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Unser Ziel: 

Nach interner Evaluation zur pädagogischen Qualität unserer Einrichtung kristallisierte sich 

das Thema Vielfalt heraus, somit wurde es zum Thema unserer Arbeit im Rahmen des LOB. Da 

jedes Wohnumfeld sowie die Familienkonstellationen der Kinder so unterschiedlich sind, wie 

sie nur sein können, bot sich dieses Thema auch als Grundidee zur künstlerischen Auseinan-

dersetzung während KuBiK gemeinsam mit den Kindern an. Darüber hinaus ergab sich 

dadurch ein hohes Maß an Partizipation der Kinder. Schließlich können sie ihre eigenen Ideen 

und Vorstellung verwirklichen und frei umsetzen. Jedes Kind kann aus seinem ganz eigenen 

Schatz an Erfahrungen seines bisherigen Lebens und seines Alltags schöpfen. Es bietet sich ein 

enormes Potential an vielfältigen Lebenswelten, welche dargestellt und worüber sich ausge-

tauscht werden kann. Es handelt sich um ein Thema, welches für Kinder also sehr nah am ei-

genen täglichen Leben orientiert ist und jedes Kind ist in der Lage anhand seiner eigenen 

Lebenswelt etwas dazu beizutragen. Es ist inhaltlich sehr leicht greifbar und erlaubt darüber 

hinaus, sich auch mit Fragen zum Thema Vielfalt auseinanderzusetzen. 

 

 

 

 

 

  

 

 



Wie sind wir vorgegangen? 

Bei der künstlerischen Umsetzung der Ideen kamen insbesondere Pappkartons zum Einsatz, 

zum einen, weil sie nachhaltig und günstig sind und zum anderen, weil sie viel Platz für Kreati-

vität lassen sowie in ihrer Form eine einfache Möglichkeit bieten Wohnungen, Häuser oder 

andere Objekte zu symbolisieren. Diese Kartons wurden nach einer intensiven Beschäftigung 

mit dem Thema Wohnen und Wohnumfeld gemeinsam mit den Kindern als Wohnungen, Häu-

ser und schlussendlich zu Plätzen und Orten wie Städten oder Dörfern mit all ihren möglichen 

Bestandteilen gestaltet und zusammengefügt. Dazu wurden die unterschiedlichsten Arten der 

kreativen Gestaltung von den Kindern genutzt. Vom Gestalten mit Schere, Leim und Papier, 

dem Arbeiten mit Holz indem z.B. kleine Tische, Betten oder Schränke hergestellt wurden, 

übers Malen mit verschiedenen Arten von Farben sowie dem Arbeiten mit Stoff, indem z.B. 

Gardinen oder andere Textilien genäht wurden. Auch Bewohner in Form von Handpuppen 

und Figuren entstanden auf diese Weise. In der weiterführenden Zusammenarbeit gelang es, 

das begonnen Thema erneut aufzugreifen und die entwickelten Figuren in Geschichten nie-

derzuschreiben und als Buch zu drucken, welche sich die Kinder gegenseitig vorstellten. 

 

 

 

 

 

 

 

Wie haben wir zusammengearbeitet? 

Die auf Grundlage einer bereits langjährigen Kooperation hervorragende Zusammenarbeit mit 

der Künstlerin Frau Viola Lippmann führte zu einer vertrauensvollen Arbeitsatmosphäre mit 

den Kindern sowohl in der thematischen Einstimmung als auch im Ideenentwicklungs- und 

Gestaltungsprozess.  

 



Lieblingsmoment: 

Als Lieblingsmomente sind all jene Momente zu erwähnen, in denen die Kinder im Prozess 

ihre Vorstellungen in die Realität verwandeln konnten und ihr Stolz über ihr eigens Geschaffe-

nes zum Ausdruck kam. Im Austausch miteinander während der Vorstellung der entstande-

nen Geschichtenbücher war sowohl dieser Stolz wieder zu spüren, als auch im gleichen Maße 

die Wertschätzung auch den Werken der anderen Kinder gegenüber.  

 

Zitate: 

„Ich weiß schon wie ich das mache…“, dieser Satz war mehrfach im Projekt zu hören und er 

zeigt, wie sehr die Kinder zum einen sehr schnell selbständig ihre eigenen Ideen und Vorstel-

lungen entwickeln, als auch ihre Kompetenzen hinsichtlich der für den Gestaltungsprozess be-

nötigten Fertigkeiten, z.B. beim Erklären des Druckprozesses. Ein anderer Satz war „Aber dann 

bin ich dran…“, der für die Vorfreude der Kinder aufs Tun steht, ihnen aber auch Geduld ab-

fordert, z.B. beim Bedienen der der Druckpresse oder der Nähmaschine. 
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